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Zitat von Quittengelee

Wir drehen uns doch hier regelmäßig im Kreis. Die Gymnasialkolleg*innen beschweren
sich regelmäßig, dass sie zu viele schwache SuS haben, die Profs, dass sie zu schwache
Studierende haben.

Kümmer du dich doch als Lehrkraft darum, dass deine SuS das schaffen, was dein
Lehrplan vorgibt und gibt nicht jedem noch ne 4, weil du nicht die einzige sein willst,
die schlechte Noten erteilt. Es ist nicht erst "die Grundschule" Schuld und dann "die
Kolleginnen" und dann "die Gesellschaft", "die Politik" und an der berufsbildenden
Schule "der Jahrgang, der ja sonst geschlossen werden muss".

Traut euch doch bitte selbst, jeder für sich und sein Fach die Leistungsbewetung an die
Ziele anzupassen und auch als Gymnasium, die Orientierungsstufe als das zu nutzen,
wofür sie gedacht ist und trefft eure eigenen Entscheidungen. Dann müsst ihr euch halt
mit den Eltern auseinandersetzen, das ist anstrengend.

Also quasi „Jeder denkt an sich, dann ist an alle gedacht.“ Das hilft bestimmt.
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